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Medieninformation

Ukrainekrieg: Aktuelle Lage
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Ukrainekrieg: Medienkonferenz

 Marcel Suter

Leiter Amt für Migration und Zivilrecht 

 Mathias Kaufmann

Leiter Fachbereich Sozialdienste, kantonales Sozialamt, 

Stv. Amtsleitung

 Adrian Graf

Schulinspektorat, Amt für Volksschule und Sport
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Marcel Suter

Leiter Amt für Migration und Zivilrecht
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Migrationsspezifische Lage Europa
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Aktuelle Lage Graubünden Stand (28.04.2022)

 854 zugewiesen Schutzsuchende seit 12. März 2022

 Davon bei Privaten: 712

 Davon in Kollektivstrukturen: 142

 Zusätzlich rund 150 Asylsuchende seit 1. Januar 2022

 Freie Betten in Kollektivstrukturen: 186

 Vergleich:

 Kosovokrise 1998/199: 1 028 / 1 155 Asylsuchende pro 
Jahr

 Flüchtlingswelle 2015: 1 124 Asylsuchende pro Jahr
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Aktuelle Lage Graubünden Stand (27.04.2022)

 Alltagsstrukturen sind ausgelegt für 250 bis 400 Zuweisungen 

durch den Bund pro Jahr; entspricht rund 30 pro Monat;

 Aufgrund Ukrainekrieg sind es heute 30 Zuweisungen pro 

Tag.

 Sind auf zusätzliche Unterbringungsmöglichkeiten 

angewiesen;

 Gemeinden werden dringend gebeten, bei Unterbringung von 

Schutzsuchenden zu unterstützen und geeignete Unterkünfte 

zu melden.
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Eine Verbundsaufgabe

 Die Regierung hat 

 Zuständigkeiten der Dienststellen definiert;

 Einen "Teilstab Ukraine" installiert;

 53 Millionen Franken bei GPK beantragt; davon 

13 Millionen Franken zu Lasten des Kantons;

 Definiert, dass Schutzbedürftige mit Schutzstatus «S» in 

folgenden Strukturen untergebracht werden können:

 in Kollektivstrukturen des Kantons;

 in Mietwohnung;

 bei Gastfamilien.
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Unterbringungsformen Kanton Graubünden

Unterbringung

Status «S» 

Kollektivstrukturen Mietwohnungen Gastfamilien

Betreuung durch Amt 

für Migration und 

Zivilrecht

Beratung und 

Unterstützung durch 

regionale 

Sozialdienste (RSD)

Beratung und 

Unterstützung durch 

regionale 

Sozialdienste (RSD)
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Definition Schutzstatus «S» 

• Rückkehrorientierter Status;

• unbürokratischer Schutz in der Schweiz – ohne Durchführung 

eines ordentlichen Asylverfahrens;

• Aufenthaltsrecht, Familiennachzug und Anspruch auf 

Unterbringung, Unterstützung und medizinische Versorgung. 

Kinder können zur Schule gehen;

• ohne Bewilligung ins Ausland reisen und in die Schweiz 

zurückkehren;

• Anspruch auf Sozialhilfe und Erwerbstätigkeit ohne Wartefrist;

• Stehen in der Obhut der zugewiesenen Kantone.
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Förderung des Spracherwerbs

• Personen mit dem Schutzstatus «S» erhalten die Möglichkeit, 

einen finanzierten Deutschkurs zu besuchen; 

• Die zuständigen Stellen werden in den nächsten Tagen 

registrierte Schutzsuchende persönlich anschreiben und sie 

über Informationsveranstaltungen und Möglichkeiten 

informieren; 

• Nach einem sprachlichen Einstufungstest sind erste 

Angebote zur Förderung des Spracherwerbs für erwachsene 

Personen ab Mitte Mai 2022 geplant; 

• Die Angebote werden ab Anfang Mai 2022 laufend auf der 

Webseite www.gr.ch/ukraine publiziert.

http://www.gr.ch/ukraine
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Mathias Kaufmann

Leiter Fachbereich Sozialdienste, Stv. Amtsleitung 

Sozialamt Graubünden
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Unterbringungsformen Kanton Graubünden

Unterbringung

Status «S» 

Kollektivstrukturen

Individuelle 
Unterbringung

Mietwohnungen oder 
Gastfamilien

Betreuung und 

Unterstützung durch 

Amt für Migration und 

Zivilrecht

Beratung und 

Unterstützung durch 

regionale 

Sozialdienste (RSD)
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Individuelle Unterbringung - Facts

• Mehrheit der Schutzsuchenden, die individuell wohnen, ist 

selbstständig angereist oder wurde durch Organisationen nach 

Graubünden vermittelt;

• 712 Personen sind aktuell individuell im Kanton Graubünden 

untergebracht. Sie leben in Mietwohnungen oder bei Gastfamilien;

• 518 Personen (249 Dossier) werden durch die regionalen 

Sozialdienste aktuell beraten und unterstützt (Stand 27.4.2022);

• Rund 500 Wohneinheiten mit über 1500 Betten stehen für die 

individuelle Unterbringung heute gemäss den vorliegenden 

Informationen noch zu Verfügung.
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Beratung und Unterstützung RSD

• Schutzsuchende mit Aufenthaltsstatus «S», welche bei einer 

Gastfamilie oder in einer privaten Wohnung Zuflucht gefunden 

haben, werden vom zuständigen regionalen Sozialdienst des 

Kantons im Bereich persönliche und wirtschaftliche Sozialhilfe 

unterstützt. 
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Finanzielle Unterstützung

• Personen mit Aufenthaltsstatus «S» werden, wenn nötig, finanziell 

durch den Kanton durch Asylsozialhilfe unterstützt;

• Die Asylsozialhilfe sichert die Existenz der Betroffenen. Die Höhe 

liegt unter den Sozialhilfeleistungen für die einheimische 

Bevölkerung;

• Die Schutzsuchenden erhalten Geld für den Grundbedarf, die Miete 

und die Krankenkasse;

• Die Unterstützungsleistungen werden den Personen mit 

Aufenthaltsstatus «S» direkt ausbezahlt.
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Gastfamilien

• Die Gastfamilien engagieren sich freiwillig für die Schutzsuchenden. 

Vielen Dank!

• Die Unterstützungsleistungen werden den Personen mit 

Aufenthaltsstatus «S» direkt ausbezahlt;

• Die Schutzsuchenden können sich mit den 

Unterstützungsleistungen an den Haushaltskosten und der Miete 

der Gastfamilien beteiligen; 

• Empfehlung: finanziellen Fragen frühzeitig zu klären und schriftlich 

festzuhalten. (z.B. Miet- / Untermietvertrag);

• Unterstützung durch regionalen Sozialdienst.
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Wirtschaftlich unabhängige Schutzsuchende

• Personen mit Aufenthaltsstatus «S», die keine Beratung oder 

finanzielle Unterstützung benötigen, müssen selbständig eine 

Krankenversicherung abschliessen;

• Unterstützung ist durch den regionalen Sozialdienst möglich.
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Adrian Graf

Schulinspektorat, Amt für Volksschule und Sport
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Einschulung ukrainischer Kinder in GR

Zuständigkeit: 

Amt für Migration und 

Zivilrecht

Zuständigkeit: 

Gemeinden (Art. 11 Schulgesetz)

Variante 1 Variante 2

Kinder und 

Jugendliche in 

Kollektivunterkünften

Kinder und 

Jugendliche in 

Mietwohnungen oder 

in Gastfamilien

Schulen in 

Kollektivunterkünften

Schule jener 

Gemeinde, in der sich 

die Kinder dauernd 

aufhalten 
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Schulungsmöglichkeiten der Schulträger

a. Grundsätzlich in der Regelklasse
• Kinder sind in eine Regelklasse integriert und werden dort unterrichtet.

b. Förderunterricht für Fremdsprachige (FfF) in Gruppen
• FfF in Gruppen von mindestens fünf Schülerinnen und Schüler

c. Förderunterricht in Einschulungsklassen
• Bei Bedarf können die Schulträger Einschulungsklassen bilden. In einer ersten 

Intensivphase (Dauer drei Monate) können bis zu 15 Lektionen unterrichtet 

werden.

• Variante: Regionale Einschulungsklassen

Bisher sind rund 100 Kinder und Jugendliche in den Gemeinden eingeschult 

worden. (Stand vor den Frühlingsferien / 8. April 2022)
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Unterstützungen durch den Kanton

Finanzielle Unterstützung durch Kanton
• Für Gruppen und Einschulungsklassen: Fr. 85.- pro anerkannte und erteilte 

Unterrichtseinheit

• Für Schülerinnen und Schüler, die am Stichtag (September) in einer 
Schulträgerschaft gemeldet sind, erhalten Schulträger die im Schulgesetz 
vorgesehenen Schülerpauschalen.

Beratung und Weiterbildung
• Unterstützung und Fachberatung durch die Bezirksinspektorate

• Vermittlung von Lehrpersonen durch Bezirksinspektorate (z.B. pensionierte 
Lehrpersonen)

• Informationen, Weiterbildung, Coaching für Lehrpersonen und Schulleitende 
-> Angebote durch die Pädagogische Hochschule Graubünden (PHGR) in 
Erarbeitung

• Koordination durch Einsitz in Teilstab des KFS
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Medieninformation

www.gr.ch/ukraine


